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Ausgangspunkt
Studie: Kommen/Bleiben/Gehen im ländlichen Raum in Südtirol
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fragen
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Unterschiede
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Der urbane Raum
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Der ländliche Raum

Familienplanung
Leistbares Wohnen

Dorfgemeinschaft/
Familiarität

Landschaft und 
Natur

Aktivität im Freien

Verantwortungs-
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Verbundenheit
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Erste Auszüge
Die Abwanderer/-innen

• Aufgrund der derzeitig hohen Mobilitätsmöglichkeiten sollte die 
Selbstverständlichkeit des Verbleibens am Herkunftsort generell 
infrage gestellt werden

• Erste Kontakte mit der nichtfamiliären Außenwelt werden bereits 
während der Mittelschul- bzw. Oberschulzeit erfahren (Pendeln, 
Aufenthalt im Heim)

• Spätestes während der universitären Ausbildungsphase wird eine 
hohe (geographische) Distanz zur Heimatgemeinde entwickelt

• Während und vor allem am Ende dieser Zeit spielen harte sowie 
weiche Standortfaktoren in Bezug auf eine zukünftige 
Abwanderung/Rückkehr eine subjektive, jedoch sehr wichtige Rolle
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Erste Auszüge
Die Rückkehrer/-innen – Die Zuwanderer/-innen
Rückkehrer/-innen

Eine Rückkehr in die ländliche Gemeinde wird größtenteils aufgrund der 
folgenden Motive in Erwägung gezogen/durchgeführt:

• Eintritt in das/Übernahme des familiäre(n) Unternehmen(s)
• Möglichkeit des Ausbaus/Übernahme der Eigentumswohnung
• Familienplanung/Familiäre Gründe

Zuwanderer/-innen

Der Hauptgrund ist die Partnerschaft. Teilweise spielen diesbezüglich auch 
Arbeitsmotive eine Rolle, die jedoch weniger ausgeprägt sind.
Generell konnte eine emotionale Bindung zum Territorium als Grund für eine 
Zuwanderung nur vermindert betrachtet werden. 
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Erste Auszüge
Die (jungen) Rückkehrer/-innen

Community

Vernetzung-
möglichkeit

Austausch

Verantwortungs-
gefühl

Entwicklung
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